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Aufgrund des Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 

Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes – BayHSchG – erlässt die Otto-

Friedrich-Universität Bamberg folgende 

 

Änderungssatzung: 

 

§ 1 

Die Studien- und Fachprüfungsordnung für den konsekutiven Studiengang Master of 

Education Berufliche Bildung/Fachrichtung Sozialpädagogik – Vocational Educa-

tion/Social Pedagogy and Social Services an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg vom 

19. Juli 2010 (Fundstelle: http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/uni/amtliche_ver-

oeffentlichungen/2010/2010-28.pdf), zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 

14. August 2015 (Fundstelle: http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-

studium/amtliche-veroeffentlichungen/2015/2015-28.pdf), wird wie folgt geändert: 

 

 

1. In § 35 Buchst. b) wird die Tabelle der Modulbezeichnung Schulpädagogik II wie 

folgt neu gefasst: 

 

„ Modulbezeichnung 
 

Lehrform SWS Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

Credits 

 Schulpädagogik B S 
 

2 Referat oder 
schriftliche Hausarbeit 

oder Referat mit 
schriftlicher 

Hausarbeit oder 
Portfolio oder 

mündliche Prüfung 
oder schriftliche 

Prüfung (Klausur). 
Das Modul ist 

unbenotet. 

2 
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Modulbezeichnung 
 

Lehrform SWS Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

Credits 

Schulpädagogik C S 
 

2 Referat oder 
schriftliche Hausarbeit 

oder Referat mit 
schriftlicher 

Hausarbeit oder 
Portfolio oder 

mündliche Prüfung 
oder schriftliche 

Prüfung (Klausur). 
Das Modul ist 

unbenotet. 

2 
 

 

Modulbezeichnung 
 

Lehrform SWS Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

Credits  

Schulpädagogik D S 
 

2 Referat oder 
schriftliche Hausarbeit 

oder Referat mit 
schriftlicher 

Hausarbeit oder 
Portfolio oder 

mündliche Prüfung 
oder schriftliche 

Prüfung (Klausur). 
 

3 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
“ 

 

2. § 37 wird wie folgt geändert: 

 a) Es wird ein neuer Abs. 4 eingefügt: 

  „(4) Die Masterarbeit kann auch als Gruppenarbeit verfasst werden, wenn der als 

Prüfungsleistung zu bewertende Beitrag des einzelnen Prüflings auf Grund 

der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven Kriterien 

eine eindeutige Abgrenzung ermöglicht.“ 

 b) Die bisherigen Abs. 4 – 6 werden zu Abs. 5 – 7. 
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§ 2  

 

(1) Diese Änderungsatzung tritt am 8. April 2016 in Kraft.  

(2) Bereits absolvierte Module bleiben von dieser Änderungssatzung unberührt.  

(3) Wurde vor In-Kraft-Treten dieser Änderungssatzung das Modul „Schulpädagogik I“ 

im Bachelorstudiengang Berufliche Bildung/Fachrichtung Sozialpädagogik –Voca-

tional Education/Social Pedagogy and Social Services der Otto-Friedrich-Universität 

Bamberg vor dem Wintersemester 2015/2016 absolviert, wird das Modul „Schul-

pädagogik II“ nach den bisher geltenden Bestimmungen abgelegt. 

 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg vom 3. Februar 2016 sowie der Genehmigung gemäß Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in 
Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Präsidenten der Otto-
Friedrich-Universität Bamberg vom 7. April 2016. 

 

 

Bamberg, 7. April 2016 

 

gez. 

 

Prof. Dr. Dr. habil. G. Ruppert 

Präsident 

 

 

Die Satzung wurde am 7. April 2016 in der Universität Bamberg niedergelegt; die 
Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der Hochschule bekannt 
gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 7. April 2016. 

 

 


